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Gruppenfoto im Schulhaus Lindenbüel (v.l.n.r): Markus Wiedmer, Leiter Liegenschaften; Bruno Struck,  Leiter Bildung/ 
Leiter Gesamtprojektteam «Schulraum 2020»; Lilian Lehmann, Schulleiterin; Yves Krismer, Schulpräsident;  
Sabine Wegmann, Baukommissionspräsidentin; Jürg Ammann, projektbegleitender Architekt der Schule;  
Dimitrios Gakidis, Vizepräsident Baukommission sowie Christoph von Ah, Architekt und Generalplaner. Foto: Seraina Boner  

 

 
Startschuss zur «Lindenbüel»-Sanierung ist gefallen  

Die Bauarbeiten im Innern des Nordtrakts der Schulanlage Lindenbüel sind gestartet. 
Als Erstes werden die Schulzimmer «entkernt» und bereit für die Sanierung gemacht. 

Der Startschuss zur Innensanierung der Volketswiler Schulanlage Lindenbüel ist gefallen. Aus 
diesem Grund trafen sich Bauverantwortliche, Baukommissionsmitglieder, Schulleitung und 
Mitglieder des Projektteams «Schulraum 2020» am Mittwoch, 26. Oktober 2022, zu einem 
symbolischen Startschuss-Foto.  
 
Bereits sind in den Schulzimmern diverse Materialien entfernt worden, etwa das Holzwerk. Die 
Schulzimmer werden vollständig «entkernt». Dies ist nötig, da beim Bau der 1974 erstellten 
Schulanlage noch vielfach Materialien verwendet wurden, die in ihrer Zusammensetzung mit 
Schadstoffen versehen waren. So werden in den Schulzimmern sämtliche Einbauten, die 
Schulzimmertüren, die Fenstersimse sowie die Boden- und Deckenbeläge ersetzt. 
Staubdichte Abschlüsse zwischen dem Nord- und Südtrakt sowie laufende Luftmessungen 
und Schleusen gewährleisten für den Schulbetrieb sowie für die direkt beteiligten 
Bauhandwerkenden eine gefahrenlose Umsetzung der Sanierung.  



 
 

 

 

«Nach der Schadstoffsanierung erfolgt als nächster Schritt die Rohinstallation im Bereich 
Sanitär, Heizung und Elektro», erklärt Architekt Christoph von Ah von der Coon Architektur 
GmbH, die als Generalplanerin die Sanierung leitet. 
 
Zwei Bauetappen 
Die Sanierung der Schulanlage Lindenbüel erfolgt in zwei Etappen. In einer ersten Bauetappe, 
die von Oktober 2022 bis Februar/März 2024 dauert, erfolgt die Innensanierung im 
leergeräumten Nordtrakt. Nach Abschluss der ersten Bauetappe zügeln die 14 
Sekundarschulklassen, die seit dem neuen Schuljahr 2022/23 im Südtrakt unterrichtet werden, 
zurück in den fertig sanierten Nordtrakt. Von Mai 2024 bis Juni/Juli 2025 erfolgt dann die 
Sanierung des Südtrakts.  
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